
 

 

21. Wahlperiode 
 

HESSISCHER LANDTAG 

 

Drucksache 21/ 

   
 

 

 

Kleine Anfrage 
Sascha Herr (fraktionslos)  

 
Tatsächliche Handlungsfähigkeit der Landesregierung bei Arzneimittelengpässen in Hessen 

 
Vorbemerkung Fragesteller: 

 

In den Antworten der Landesregierung auf die Kleinen Anfragen Drs. 21/2574, 21/3220 und 

21/3570 wird wiederholt ausgeführt, dass keine landesspezifischen Erkenntnisse zur 

Arzneimittelversorgung vorliegen und auf bundesweite Strukturen verwiesen. Gleichzeitig bestehen 

landesseitige Vollzugs- und Sicherstellungsverantwortungen im Gesundheitswesen. 

Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, wie die Landesregierung ihre tatsächliche 

Handlungsfähigkeit in konkreten Versorgungssituationen sicherstellt. 

 
Ich frage die Landesregierung: 

1) Welche Stelle innerhalb der Landesregierung ist aktuell konkret dafür zuständig, eingehende Hinweise 

auf Arzneimittelengpässe in Hessen zu erfassen und zu bewerten (bitte unter Angabe der 

Organisationseinheit)? 

 

2) Wie viele konkrete Meldungen zu Arzneimittelengpässen sind seit dem 1. Januar 2024 bei hessischen 

Landesbehörden eingegangen (bitte aufschlüsseln nach Jahr)? 

 

3) Welche konkreten Maßnahmen hat die Landesregierung seit dem 1. Januar 2024 ergriffen, um 

gemeldete Arzneimittelengpässe in Hessen abzumildern (bitte nach Anlass und Maßnahme 

aufschlüsseln)? 

 

4) Welche konkreten Informationen erhält die Landesregierung regelmäßig vom BfArM oder anderen 

Bundesstellen, die sich explizit auf Hessen beziehen? 

 

5) Welche dieser Informationen liegen der Landesregierung nicht vor, wären jedoch aus ihrer Sicht 

erforderlich, um die Versorgungssituation in Hessen eigenständig bewerten zu können? 

 

6) Welche konkreten Handlungsmöglichkeiten stehen der Landesregierung zur Verfügung, wenn sich ein 

Arzneimittelengpass in Hessen regional erheblich verschärft (bitte nach Rechtsgrundlage und Art der 

Maßnahme aufschlüsseln)? 

 

7) Welche konkreten Erkenntnisse aus den Sitzungen des Beirats nach § 52b AMG wurden seit dem 1. 

Januar 2024 innerhalb der Landesregierung dokumentiert oder weiterverarbeitet (bitte nach 

Themenbereichen aufschlüsseln)? 

 

Wiesbaden, 01. August 2026 

 

 

 

(Sascha Herr) 
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